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Pörſen⸗ Telegramme. 


Sieitag, den 8. September 1876. 


1 8 Septbr.⸗Oktbr. 153 G., Oktbr.⸗Novbr. 154 G., Novbr.⸗Dezbr. 


(Schlußkurſe.) & 2 1 0 n . Nee der 
ee i ep 3. u r J. u obbr. 3. u. 
n u ee Not. v. 7. 1 8 48,70 bz. 8 „Januar —, Februar —, März —, April-Mai 


e he .. 15 57 A. 6¹1— 61 — 50,80 —51 bz. 
do. 
Produkten⸗Borſe. 


Nöln⸗Mindener E. A. 104 50101 50, Reichsbank 158 50 158 50 
Rare E. A. 1105 11635 5 —— A. 116 75115 40 
Bberſchleſiſche E. A. 137 10 137 25 Meininger Bank dito. 77 30 77 10 Berlin, 8. Septbr. Die 1 des Kartoffel⸗Spiritus 
Leſtr. 1 Schleſ. en K 87 50 87 50 per 10,000 pCt. (per 100 Liter a 100 pC 7 nach Tralles, frei bier 
5 1 — 10880 Heben Ind. u. H 5 22 ins Haus geliefert, waren auf hieſigem Plätze am 
. MDefte anknoten teden hütte 
4 ſſ.Bod. Kr. Pfdbr. 8540 85 50 Dortmunder Union . 9 25 890 September Mark 52,252,0 


poln. 5 Pfandbr. 10908 76 40 Königs⸗ u. Laurahütte 6175 65 — f = 2 E 
RR 601 == oſener Apr. Pfandbr. 95 10 95 30 4 3 5 2 8 53,4 bz. ohne Faß. 
utſche B.⸗A. 487 5087 6. . -» 539-545 
Berlin, den 8. 5 1876. (Telegr. Agentur.) 7. 8 8158 


Kot. „ Net. v. 7 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. 


Weizen böber, Kandis. ür Roggen 1250 15750 Magdeburg, 6. Septbr. Weizen 185—215 M., Roggen 160 —185 
— . Rep. 3 1 99135 ee Hi Sprius  — | 20000 [Gerſte 155—183, Hafer 160—170 pro 1000 Kilogr. N 
en ltr. x 


Etui 91 20 94 20 Marktpreiſe in Breslau am 7. Septbr. 1876. 


5 neue 4% Pfdbr. 95 10 95 90 
e 


. 3 ir 2 oſener Rentenbriefe = 48 50 5 Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
Novbr. ramoſen 76 5 AP 2 mittlere leichte Wag 
1 s der ſtüdtiſchen Martt⸗ Nie-] Höch. Nie. Seh Mer 
e fest 18 Deputation. 
5 Rai . 71 — 70 20 Amerikaner 99 60 99 40 Wegen. Weißer 
B ee rms, e Kredit. 215 244 dito gelber 
. 54 80 51 80 Türken 55 2 h ER Roggen, neuer 
5 53 80 53 umänier . [Gerste neue 50 
16 . . 583 70 53 oln. Liquid. ache 97 90 68 25 5] Hafer; neuer m 1 
5 Gpril⸗Mai . . 52 60 52 60NKuſſiſche Ba . 308 DIE Erlfen 78855 50 15 
- Ep . 139 30 (140 —-Gaſizter Cifenbahn. 8 25 85 75 el a ae 1 . 
J Nachbörſe: Framoſen 477,00, Kredit 245,00, Lamberben 12900. KJ rap 1 8 30% 25 27 75 22 — 
8 5 Nb en, Winterfrucht 1 2) 26 — 
3 Stettin, ben 8. Sentbr. 1876 1876. (Telegr. Agentur) nein a he, Sanne 5 2 
5 3 855 = 8 i Ä Se i 75 = 1 — — 
ept. . ee Yu 8 pskuchen ſehr feſt, pro 50 Kilo, ſchleſiſche 7,40 7,60 Mark. 
e ik Se. 1 a 50 September. Stlober 7 700 K 70 ich 


run Kr 52 Leinkuchen in ruhiger Haltung, pro 50 Kilo 9,80— 
. n 950.1 Ber ohne Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 921080 Bie. blaue 
Forll Bear. ae 52 . 55 — S 50 J pro 5 81 Kilogr. 28—32—31 Mk. 
: BE = eu ro 50 Kilogr. 
Betroleum Of- No. 18 — 18 Stroß 51 31.33 Wi pro Schog a 600 


Nuri 1 —150 — 
＋ eig Sept.⸗Oti. 124 —141 — 


Kündigungspreiſe für den 8. Seto : 0 1570 157,00 Mk., 8 
Durchſchnitts Marktpreiſe 183,00 M., Gerſte —, Hafer 13100 M., Raps 9085 85 , 
h nach Ermittelung der Königlichen Polizei⸗Direktion. Spiritus 51,0 M. H.⸗ 
1 Voſen, den 8. September 1876. Bromberg. 7. Septbr. (Bericht wal Preitenha] Beien 


Andere Artikel. 
höchſter 


alter 183199, 1 172—198 Mk. — en, alter, o cher Angel Angebot, 
5 147—162 — Hafer, alter 8 9 11 er 140— 
a 10 an Sal Mt ne 5e 1000 11 75 

errübſen S 
Qualität u. Effektivge ir Ra 


t.) 
[(Privatbericht.] Spiritus 53,50 Mk. per 100 Liter à 100 —.— 


(Richt⸗ pr. 100 Kilo 
Stroh Krumm⸗ be: 5 


RE 


11 -|- #1 - Slaals- und Volkswirihſchaft. 
rbſen = = ** Sächfiiche Staatspapſere. Betreffs Auslooſung königlich 
Br a Te ſächſiſcher Staatspaptere und Auszahlung fälliger Kapitalten und 


21 2 Zinſen der ſächſiſchen Stagtsſchuld bat der San e Pele 


kartoffeln Sp am 15. September die Auszahlung der am 1. Oktober 1150 igen, 


. pro 10 


Oſtern reſp. Neujahr 1876 ausgelooſten 3%, landſchaftlichen Obligatio⸗ 
von der Keule 1 — 1 = - 20 nen von 1820, 40 Stantstchulbentafien? ſſenſch cheine 15 1817, 3% © Shuats- 
8 A 0 Be f 1 ſchuldenkaſſenſcheine von 1855, 160 Brioritätsobligationen Lit. C. der 
AN Bömweint | 1 5 "Bl ji | 901 30 Albertsbahn, ſowie der fämmtlichen 4%) Prioritätsobligationen 
8 ait fle 6 i — 101 1 20 1 3 derſelben Geſellſchaft nebſt den am 30. September und 1. Oktober fül- 
Bunt: fleif Ir 21 1:3 1991513 1 Apr 1877 25. nahenden 89, f ee eier 
? 5 r 2 m ri zurückzuzahlen 9 ſchaftlichen igationen 
ter — Schock 230-12 30 en 10 und Stagtsſchuldenkaſſenſcheine von 1847 und 1855 erfole 
gen 
7 Chemnitz. 6. September. [Produkten⸗Börſenbe 

ie 5 4 5 Börf von Hermann Jaſtrow.] Wetter: Unbeſtändig. Weiten A 
5 ; : . rſenbericht.] BEIDEN: ſcher 150 A uber 4 0 M oggen een 

es Feierte 0 e keine Börf inländiſcher remder 7 t 
Des katholiſchen Feiertages wegen heute keine Börſe. 1170-180 Mk. Hafer 160180 Mt Gier ſte (Brau) 


N „ Mais 155— 100 Mk., 
* E Er: 3 

Bofen, den 8. Sept. 1876. [Börjenberiht.) Wetter bewölkt. Gr Abet zen mel e EM. Nr 9 4 M. Nr. 1 30 N. 

Roggen feſt. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis — per Sept. Roggenmehl Nr. 0 28,00 M. N. 1 27,00 M. pr. 100 Kilo. 4 
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Bankaus „Sch apper⸗Tele zraph“ genannt und im vorigen Jahre 

Zunahme. . Amerika patentirt erhalten. 
Baarvorrath o 2,262,000 Fres. * Derlin, 7. September. Von dem myſteriöſen Todesfall 
0 Abnahme 2 in der Badeanſtalt zwiſchen Mariendorf und Tempelhof, deſſen wi 


Erwähnung thaten, verfautet jetzt nach der „Staatsbürger⸗Zeitung“ 


ae der Hauptbank und der Filialen 8800 „ folgendes Nähere: Die Badegnſtalt gehört der Wittwe Löwinſohn, 


= 
mn — nn un 
7 — 


0 eſammt⸗Vorſchüſſe a der in dieſer Anstalt todt Gefundene war der ehemalige 1 5 

0 NRotenuimlanf. .  "  .- I. B-# 8 59,417,000 „ Delorme, genannt Kaiſer. Kaiſer batte früher zu der Familie Löwin 
| Guthaben des Staatsſchatz s ISO Kohn in nahen Beziehungen geftanden und noch jetzt Geld von det $ 

| Laufende Rechnungen der Privaten 211% „ J Wittwe Lwinſohn zu fordern. Die gerichtliche Obduktion der Leiche 

N — . ͤ ͤ——— p ————— 1 am Glue ald eng Sich. un el 80 die —— an der 

F et inken Schläfe nicht eine Stich⸗, ſondern eine Schufmwunde geweſen. 

f Lokales und Provinzielles. Die Kugel, anſcheinend eine Revolperkugel, wurde von den Obdu⸗ 

j fen, 8. September * zenten an der Stirnfläche, rechterſeits im Gehirn ſteckend, vorgefun⸗ 

r 8 Poſen, 8. Sey 8 „enden. Die Schußwaffe iſt, obgleich das Badebaſſin am Dienſtag ſowohl 1 

| : 8 Diebstähle. Einer Arbeiterfrau von hier wurden geſternſ durch Taucher, wie mit Stangen und Netzen nach allen Richtungen [t 

durch eine andere Arbeiterfrau eine Kinderjacke, ein eiserner. Topfſabgeſucht, nicht aufgefunden worden. Der Verſtorbene hatte mit be⸗ 4 

. und andere Kleinigkeiten geſtohlen. — Verhaftet wurde ein Mädchen, freundeten Perſonen am 1. d. M. noch der Parade beigewohnt, ih 

N welches feiner Freundin ein Jacket und ein Schlips geſtehlen bat. — dann aber von dieſen getrennt, um, wie er angab, zu verſuchen, bei! 
1 sr wurde ein Maler von bier verhaftet, welcher feinem Meiſterlder Wittwe Löwinſohn Gelder auf einen Schuldſchein, den er vorge⸗ 


2 1 t x t, und der von dem verſtorbenen Löwinſohn über 800 Thaler aus⸗ 
1 Hut und einen Rock unterſchlagen hat. a . ellt geweſen, einzukaſſiren. Er iſt ſodann auch bei der Wittwe des 
? s Rohheit. Als am 5. d. M. Abends ein Maurerpolier den Ausſtellers des Scheins geweien, dann aber von fremden Perſonen 
Lohn von einem Arbeitgeber auf St. Martin empfangen hatte, und nicht mehr geſehen worden. Merkwürdigerweiſe hat von der Löwin⸗ 
mit demſelben auf die Straße kam, fiel ihn ein auf der Halbdorfſtraße ſohn'ſchen . die in dem unmittelbar an der Badeanſtalt liegen⸗ 
wohnender Maurergeſelle, angeblich ohne jede derten, an, prü⸗ den Wohnhauſe geweſen, anfangs Niemand einen Schuß gehört. Am 
gelte und ſtieß ihn vor die ſt, fo, daß er niederfiel, und verſetzte Dienftag erſt, nachdem das Ergebniß der Obduktion bekannt gewor⸗ 
ihm mit einem harten Gegenſtande einen Schlag ins Geſicht, ſo daß den, iſt es einer erwachſenen Tochter eingefallen, daß ſie, nachdem 
| der Geſchlagene eine ſehr erhebliche Verletzung davongetragen hat. — Kaiſer am Freitag fortgegangen, zwei ſchwache Schüſſe hat falle 
i Geſtern wurde ein Arbeiter verhaftet, welcher auf der St. Martins⸗ hören, und daß fie dabei gleich gedacht habe: „Wenn nur — 2 nicht 
ftraße ein kleines Mädchen ohne jegliche Veranlaſſung bei den Haaren macht!“ Zu einem Selbſtmord hat derſelbe nach Angabe ſeine 
ergriff, in die Höhe hob und dann zu Boden warf. Freunde gar keine Veranlaſſung gehabt, da er in ſehr guten Verhält⸗ 
rr er e yet. ya in Fe fert 8 der von 

fommene Fremde er oben erwähnten Löwinſohn'ſchen Tochter abgelieferten Brieftaſche 

Ages Segen og Kaifer’s, die dieſelbe in der Badeanſtalt gefunden an der beregte 
Mylius' Hotel de Dresde. Prem. Lieut. Milde a. Neiffe,) Schuldſchein fehlt, während alle andernPapiere darin vorhanden find. Die 
Rittergutsb. Jacobi a. Trzionka, Kreisgérichtsrath Grundmann aus weiteren Recherchen werden mit großem Eifer ſeitens der Behörden 
Zilenzig, die Kaufl. Grätzer u. Familie a. Breslau, Broders a. Paris, betrieben, und die bereits eingeleitete Unterſuchung wird hoffentlich 
Elgnowsky und Schröter a, Leipzig, Libherr a. Ludwigshafen, Hebnerjbald Licht in der Sache ſchaffen. Daß an dem Verſtorbenen irgend 
a. Warſchau, Heymann a. Berlin, Rentier Beſinki a. Warſchau. welche Gewalt ſeitens dritter Perſonen verübt, dafür hat die Obduk⸗ 
W. Lang ners Hotel Garni. Kaufm. Feigerabend ausſtion nicht den geringſten Anhalt ergeben, wenn man nicht den Um⸗ 
Breslau, Ober > Negiffeur Grans a. Leipzig, Fabrikant Rabbow a. ſtand in Betracht zieht, daß der Schuß von der linken Seite in den 
Landsberg a. W., Geſchäftsreiſender An a. Sprottau, die Gutsbef.] Kopf gedrungen ift, und zwar dergeſtalt, daß der Kolben der Waffe 


28 Mark und einem anderen Maler einen Ueberzieher, ein Tuch, einen eig 
geſt 


v. Boehm a. Chemnitz, Czapski a. Rußland. mehr nach unten und hinten gehalten wurde, jo, daß der Schußkanal 
Die Rittergutsb. ie⸗nach vorn und oben im Kopf verläuft. Hierbei iſt indeſſen wiederum 
ee ENTE Ic, Mittezantöb. rat Mee nicht zu überſehen, daß Kaiſer möglicher Weiſe alles mit der linken 


S S 


weht a. Paris, v. Kurnatowski a. Owinsk, v. Golez a. Czewujewo, 


Graf Lacki a. Poſadowo, Dir. Dr. Spers a. Rawicz, die Kaufleute Hand gearbeitet hat, da er, wie ermittelt, beim Billardſpielen links b. 
ö Hol 4 * Tho und Styrum a. Holland. 5 r geſtoßen bat. En 
Tilsners Hotel, Nachfolger Vogelſang. Die Kauft. — 2 

Scheuer a. e Teuber a. Breslau, Franz a. Stettin, Lauſch Strombericht. k 

a. Güterbogk, Kaſſenkontroleur Kula a. S (Aus dem Sekretariat der Handelskammer.) 8 

| 760 8 r a 8 8% t 800 de En 1 e. ga 85 fta en > chwerin a. W. h 
a. Rheydt, Frank a. Leipzig, Groß u. Frau a. Kali iſſa a. Berlin. 2. t „ Billen 15683, Aug. Benzien, 15364, Fr. d 
Hotel de B Erin Verficherungs- Inspektor Manch a. Berlin] Sey engt von nk ir 18692 ed Wande * 
Et ne: Werfün, don, Ferd. Daafe, 15710, Aug Nie e 
und Roſenſtrauß a. Mainz, Kaufm. Müller a. 0 immtlich mi ; Ne a 

| gellers bete iehlieferant Klakow aus Guſchter⸗Hauland, Kuen 1 an Mauerſteinen von Schwerin a. W. ma N 
die Kaufmannsfrau Roſenthal aus Rogaſen, die Kaufl, Smoſchewerg. September. Kähne 299, Gottfr. Fritſch.n 1283, Ludw. Sido, mit n 
| aus Wreſchen, Guttmann aus Buk, Teuber aus Breslau, KSüffind Kugeln von Spandau nach Poſen, Zillen 1494, Herm. Wan⸗ fı 
N 5 AT me. Kreis Gerichts rath v Geißler Not mir oogtoblen bon Reitt nach Berlin, 14195, Kart 

r : AD ath e. Geiß Noak, Ed. Strautz, i 0 

nebſt Familie a. Osnabrück, Ingenieur Schiling a. Schweidnitz, Zellin a. O. RR Bi ie ſe 
Rittergutsbeſ. u. Hauptmann a. D. Zimmermann a. Sagan, Bauzly, Septimber. 2 Flöße, Ludw. Stube, mit Buchen und Kantkienen Id 
meiſter Schlicht a. Bromberg, die Kaufl. Ertel, Dubrenfurth, Goebel, von Kofternige nach Stettin, Kabne 1713, Daniel Jinſch, 4 
Krüger a. Berlin, Sandberg a. Freiſtadt, Adolph nebſt Frau a. Thorn, 2559, Fr. Schiller, mit verſchiedenen Gütern von Stettin I 5 
Jacoby a. Breslau, Erdmann a. Bruxelles, Oberſt⸗Lieut. a. D. und nach Poſen, Zillen 15273, Otto Riederdorf, 14815. Otto * 

königl. Landſtallmeiſter v. Kotze a. Zirke, Paſtor Behrendes a. Neu⸗ Neubeck, mit Mauerſteinen von Schwerin a. W. nach fi 

ftadt a. W. Küſtrin a. O. 90 1 

— nn nn nie iin be nenne ein inirin ennemnmnm nmmnbome nmel n 


| Soutbampton, den 5. September. 
;  Bermifdhtes. Das Poſtdamipfſchiff des Nordd. Lo , Oder, Kapt. C. Sei, 
unter dem Namen „Kri⸗Kri“ ift neuerdings aus Paris ein] welches am 26. Auguſt von Newyork abgegangen war, it beute 8 Uhr 
recht albernes Spielzeug importirk worden — ein Froſch aus Blech, Abends wohlbehalten hier angekommen und bat nach Landung 
der einen Heidenlärm verurfacht. Aus Berlin wird Darüber geſchrie⸗ der für Southampton beſtimmten Paſſagiere, a und Ladung 11 Uhr 
ben: „Nachdem der nerverſchltternde Skandal ſchon ſeit einer Woche Abends die Reiſe nach Bremen fortgeſetzt. Die „Oder“ überbringt 
unſere Straßen durchtobte, hat das Martexinſtrument auch in die 235 Paſſagiere und volle Ladung. 
e Eee 1 — 75 Hin een 175 die a 55 Eingang > ——— —— 
efunden, wo es ſelbſt während des Unterri ſeine quäkende Stimme E 
alen ließ. In den Pflegeſtätten der Jugendbildung iſt dem ab⸗ Telegraphiſche Nachrichten. > f 
ſcheulichen Unfug zwar ſchnell und energiſch geſteuert worden. In Berlin, 8. September. Die Panzerſchiffe „Kaiſer“ und „Deutſch⸗ 
einen, neigen, 1 0 Aalen in Ben fein u 5 K. N land“ ſind geſtern von Gibraltar nach Plymouth, der „Friedrich Karl“ 
es albernen Spielzeuges konfiszirt worden ſein und vor den „ſchlagen⸗ „Kronprinz“ 8 2 1 403 — 
den. Beweiſen hat denn auch das quäkende Krikri — übrigens giebt . ge ebenfalls geſtern von Salonichi nach Smyrna 


ieſes Wort den unangenehmen Ton nicht entfernt richtig wieder — \ 
dieſes Wor angeneh f 3 Konſtantinopel, 8. September. Die Schwertumgürtung des Sul⸗ 


verſtummen müſſen. Auf den Straßen und in den vom weniger ge⸗ ie 5 N 5 Rn 
tans fand in der Ejubmoſchee im Beifein der Minifter, der Civil- und 


bildeten Publikum bejuchten Konzerten dauert indeſſen der Höllen⸗ 
ſpektakel munter fort. Nach der erſteren Aae möchte es ſich Militärbevölkerung, der Geiftlichen und Würdenträger ftatt. Auf feiner 
5 Rückkehr beſuchte der Sultan das Mauſoleum ſeines Vaters. 


wirklich empfehlen, daß die Polizei dem Umfuge ein Ende machte, und 


was die läſtige Störung in den öffentlichen Lokalen anbelangt, fo 


ſcheinen uns die Wiener das Richtige getroffen zu haben, indem ſie London, 8. September. Beim Bankett zu Sheffield emphahl 2 
die and: Pri f 1 rt Fun le brachten. St Hartington die baldige Berufung des Parlaments und führte aus, die 9 
Summa: Prügel für die dummen Jungen, die Heinen wie dieſorientaliſche Frage ſolle nicht durch Krieg gelöſt werden ſondern durch 

roßen!“ Ueber die Entſtehungsgeſchichte dieſes Spielwerks wird be⸗ itte 5 nx 3% ne x ae : 2 
Mer t, daß das Krikri nicht franzöſiſchen, ondern amerikaniſchen Vermittelung der Großmächte. Die Löſung ſei ſchwierig, aber un⸗ 8 


| Urfprungs, der als „Erfinder“ genannte Franzoſe alſo Nachahmer ift, erläßlich. England müſſe aufhören, alle Schritte abzulehnen, die nicht 
Der wahre „Erfinder“ heißt M. F. Weßmaun; er hat das Inſtru⸗ von ihm ausgingen. 5 
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